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themenblock VI
spuren orten

moderation: minerva Peinador Pérez

13:45-15:45 Diego muñoz Carrobles (madrid): rumano y español en madrid, un ejemplo de lenguas y culturas románicas en 
contacto.
Daniela schon (tübingen): spuren von norm und nähe in der negation.
nelson Puccio (Heidelberg): tracce & tracciati – Der giro d’Italia auf den spuren italienischer geschichte oder wie 
‘straße’ als semiotischer text gelesen werden kann.
melanie Würth (Bern): La estilización lingüística y espacial en Buenos aires – huellas para el estudio de la transfor-
mación urbana.

15:45-16:00 kaffeepause

16:00-18:00 mittelbauversammlung

18:00 stadtbesichtigung und abendessen in der Villa malvine

samstag, 21.04.2012
merangasse 70/3.stock/33.3.088

themenblock VII
einspurig-Zweispurig-mehrspurig

moderation: stella Lange

9:15-10:45 katja scherle (eichstätt): erzähltes glück und das glück des erzählens - guy de maupassants Le bonheur.
Isabel von ehrlich (münchen): Danterezeption intermedial: Überlegungen zur ‚erosion‘ humanistischer Literalität im 
secondo Cinquecento.
Julia richter (Duisburg-essen): sprachliche Hinweise auf ‚kollektives‘ Wissen: eine studie zu Verweisen auf Ferdinand 
de saussure als unter romanistischen sprachwissenschaftlern verbreitetes Wissenselement.

10:45-11:15 kaffeepause

moderation: Luca melchior

11:15-13:30 Julia knoch (Bochum): auf den spuren der neorealistischen écriture Calvinos: Zur Inszenierung von politischen 
Diskursen in Il sentiero dei nidi di ragno.
marina ortrud Hertrampf (regensburg): „rupestres“: auf den spuren der menschheitsgeschichte oder ein Comic 
begibt sich auf spurensuche.
Christian Hofer (graz): konstruktivistische sprachendidaktik – sprachenlernen als auslegen und entdecken von 
spuren.

abreise

konzept und organisation von andreea Csibi, michaela Fischer, albert göschl, Luca melchior, rita rieger.
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sPuren. suCHe (In) Der romanIa
18. – 21. aPrIL 2012

LIteratur
kuLtur

sPraCHe
DIDaktIk

mIttWoCH, 18.4.2012
merangasse 70/ eg mehrzwecksaal

anreise

11:00-14:00 tn - registrierung

14:00-14:30 Begrüßung durch Dekan und Institutsvorstand

14:30-14:45 einleitung
themenblock I

(un)mögliches spurenlesen

moderation: albert göschl

14:45-15:45 sabine Zubarik (erlangen): Die Fußnote als spur in literarischen texten.
eva Varga (tübingen): auf den spuren syntaktischer traditionen. Der Begriff der „spur“ innerhalb eines diskurstradi-
tionellen Forschungsansatzes für syntaktischen sprachwandel.

15:45-16:15 kaffeepause

moderation: steffen Heidinger 

16:15-18:15 Fabio tosques (Hu Berlin): auf den spuren der „unsichtbaren Hand“.
anne schömann-Finck (münster): spuren der impliziten Inszenierung. Dramendidaktik im spanischunterricht.
Daniel schierke (Frankfurt): Der „große schmaus” der spur.
Fiston mwanza mujila (graz): Pratiques postmodernes dans le roman africain: l‘exemple de kossi efoui.

abendessen

Donnerstag, 19.04.2012
merangasse 70/3. stock/ sr 33.3.088

themenblock II 
Von der spur zum gespür

moderation: rita rieger

9:15-10:45 thomas edeling (gießen): Das gespür für den augenblick: Die Inszenierung des unsichtbaren in Julien greens epaves 
und Le Visionnaire.
eva staudinger (Freiburg): Wie tut’s denn weh? spuren in semantik und syntax bei subjektiviertem faire mal.
tanja schwan (mannheim): Im tal der tränen – vom Versiegen der tränenspur(en) in Claríns La regenta.

10:45-11:00 kaffeepause

moderation: michaela Fischer

11:00-12:30 Victoria Del Valle Luque (Bochum): Dem didaktischen Potenzial visuell-poetischer texte auf der spur. Literaturdidak-
tische Überlegungen für einen kompetenzorientierten spanischunterricht.
stella Lange (graz): Julie und Jacopo auf den spuren einer Liebe.
teresa Hiergeist (regensburg): spuren der eifersucht im Leser. gefühlserleben in alain robbe-grillets La jalousie.

12:30-13:45 mittagspause

themenblock III
relikte, ruinen, reste

moderation: andreea Csibi

13:45-15:15 Felicia Lembeck (Fu Berlin): es war einmal ein adjektiv… argument- und ereignisstruktur von deadjektivischen 
Verben und adjektivischen Partizipien.
Flavie Pruniaux (graz): spurensuche im tatort unterrichtsraum.
Christine konecny (Innsbruck): unikale Lexeme – „spuren“ der Diachronie in der synchronie? eine analyse anhand 
ausgewählter italienischer Phraseologismen.

15:15-15:45 kaffeepause

moderation: Johanna neubauer 

15:45-17:15 Carolin Patzelt (Bochum): Das Französische iberoromanischer migranten in Französisch-guayana: muttersprachliche 
und kontaktbedingte Interferenzen.
asma guezmir (manouba/sorbonne IV): rétif de la Bretonne et la tradition orale.
Birgit umbreit (stuttgart) : Flexion oder Derivation? Der status des Infinitivsuffixes bei nominalisierten Infinitiven im 
Französischen und Italienischen.

ab 19:00 kulturprogramm & abendessen

FreItag, 20.04.2012
merangasse 70/3. stock/ sr 33.3.088

themenblock IV
ursprüngl[ICH]

moderation: Doris Pichler

9:15-10:45 karin Bru Peral (Wien): Lernstrategien und kompetenzorientierung im Fremdsprachenunterricht – der schlüssel zu 
qualitativem bewussten Lernen und reflexiver unterrichtsgestaltung?
stella Boese (Bielefeld): Identität und sprachliche Interferenzphänomene bei marokkanischen einwanderern der 
zweiten generation im urbanen milieu in Italien: Beispiel turin.
sabrina nepozitek (Brest): Postkoloniale konzepte in maghrebinischer Literatur.

10:45-11:00 kaffeepause

moderation: Yvonne Völkl

11:00-12:30 Liane stroebel (Düsseldorf): sprache & gedanken - spurensuche nach einem gemeinsamen ursprung.
Julia Blandfort (regensburg): arabische spuren: auslöschen. Fortbestehen. Wiederentdecken. exils (2004) von tony 
gatlif.
Daniela szyska (kassel): Dem Diminutiv auf der spur: Zur Verwendung und Funktion des Diminutivs als kommunika-
tive strategie im spanischen.

merangasse 70/3. stock/ sr 33.3.086

themenblock V
Politisch spu[e]ren

moderation: albert göschl

9:15-10:45 anna Charlotte thode (rostock): auf den spuren der Vergangenheit die gegenwart retten: Petrarcas Italianisierung 
des rom-mythos.
stephanie Lang (utrecht): auf den spuren des sterns: Iberisches Bethlehem. epiphanie und nationale erneuerung bei 
unamuno und teixeira de Pascoaes.
Heidi Flagner (Leipzig): Die Denkfigur der suche als narrativ der subversion im rumänischen autorenkino.

10:45-11:00 kaffeepause

moderation: Doris Pichler

11:00-12:30 Jan Halmaz a (tübingen): miguel Ángel asturias´ guatemala – nationale Identitätssuche im ayer mañana.
Benjamin Loy (Potsdam): Zwischen „wilden Detektiven“ und einem „stern in der Ferne“ – spurensuche als Paradigma 
im Werk roberto Bolaños.
anne Burgert (mainz): Lusophonie – identitätsstiftendes konzept oder Identitätsspuren?

12:30-13:45 mittagspause

Programm

sPuren stellen sich als wahrnehmbare reste von Vergangenem dar, deren Formen in der kumulation von Häufungspunkten 
ihren ausdruck finden. eingebettet in ein dynamisches system von an- und abwesenheiten konstituieren sie sich erst durch die 
Differenz vom kontext. sie entfalten ihr Potential jedoch nicht nur als ontologische einheit der absenz, sondern auch als methode 
unterschiedlicher Fach- und Wissensbereiche. als Herangehensweise verfolgt die » spur « jede Form des (intuitiven) auf- und ent-
deckens, des Verfolgens, assoziierens und abduzierens aus unterschiedlichen Wahrnehmungsbereichen.




